
10-11 Nr. 2 

Genehmigung 
von Schulträgerbeschlüssen 

zur Errichtung und Erweiterung 
von Fachklassen des dualen Systems 

an Berufskollegs 
durch die obere Schulaufsichtsbehörde 

RdErl. d. Ministeriums für Schule und Weiterbildung 
v. 24.01.2017 (ABl. NRW. 03/17 S. 40)1 

Zur Anwendung des § 81 Absatz 2 und 3 i.V.m. § 80 Absatz 2 Schulgesetz NRW 
(SchulG - BASS 1-1) gilt unter Berücksichtigung des § 4 Absatz 1 der Anlage A der 
APO-BK (BASS 13-33 Nr. 1.1) und des § 6 Absatz 2 Satz 2 der Verordnung zur 
Ausführung des § 93 Absatz 2 SchulG (BASS 11-11 Nr. 1): 

1 Abweichende Regelungen 
zum Erlöschen der Genehmigung 

Abweichend davon, dass die Zahl der Schülerinnen und Schüler nicht unter dem 
Klassenfrequenzmindestwert von 16 (50 v. H. des Klassenfrequenzhöchstwertes von 
31) liegen darf, gilt für die Fachklassen des dualen Systems, dass die Genehmigung 
erst dann erlischt, 
1.1 wenn in drei aufeinanderfolgenden Schuljahren die Anzahl von 16 Schülerinnen 
und Schülern im 1. Ausbildungsjahr und im letzten dieser Schuljahre auch 
gleichzeitig im 2. und 3. Ausbildungsjahr in einer Fachklasse unterschritten wird. Die 
Beschulung ist im folgenden Schuljahr, falls erforderlich, durch die Bildung einer 
Bezirksfachklasse auch unter Berücksichtigung regionaler Gesichtspunkte im Sinne 
des § 80 Absatz 2 SchulG sicherzustellen. 
1.2 wenn in drei aufeinanderfolgenden Schuljahren die Anzahl von 16 Schülerinnen 
und Schülern im 1. Ausbildungsjahr und im letzten dieser Schuljahre auch 
gleichzeitig im 2. und 3. Ausbildungsjahr in einer Bezirksfachklasse unterschritten 
wird. Die Beschulung ist im folgenden Schuljahr, falls erforderlich, in einer 
bezirksübergreifenden Fachklasse sicherzustellen. 
1.3 wenn in drei aufeinanderfolgenden Schuljahren die Anzahl von 16 Schülerinnen 
und Schülern im 1. Ausbildungsjahr und im letzten dieser Schuljahre auch 
gleichzeitig im 2. und 3. Ausbildungsjahr in einer regierungsbezirksübergreifenden 
Fachklasse, deren Einzugsbereich sich nicht über alle Regierungsbezirke erstreckt, 
unterschritten wird. Die Beschulung ist im folgenden Schuljahr in einer anderen 
regierungsbezirksübergreifenden Fachklasse sicherzustellen. 
1.4 wenn in drei aufeinanderfolgenden Schuljahren die Anzahl von 16 Schülerinnen 
und Schülern im 1. Ausbildungsjahr und im letzten dieser Schuljahre auch 
gleichzeitig im 2. und 3. Ausbildungsjahr in einer regierungsbezirksübergreifenden 
Fachklasse, deren Einzugsbereich sich über alle Regierungsbezirke hinweg 
erstreckt, unterschritten wird und die Beschulung in einer länderübergreifenden 
Fachklasse sichergestellt ist. 

2 Vorrangige Maßnahmen 
zur Flexibilisierung der Fachklassenbildung 

Weitere Maßnahmen zur Flexibilisierung der Fachklassenbildung sind möglich, um 
den Klassenfrequenzmindestwert nachhaltig sicher zu stellen: 
2.1 Zur Gewinnung zusätzlicher Ausbildungsverhältnisse sollte die Möglichkeit der 
systematischen Anrechnung vollzeitschulischer beruflicher Bildungsgänge auf die 

https://bass.schul-welt.de/16775.htm#pgfId-1245800
https://bass.schul-welt.de/6043.htm#1-1p81(2)
https://bass.schul-welt.de/6043.htm#1-1p80(2)
https://bass.schul-welt.de/3129.htm#13-33nr1.1A_Ap4
https://bass.schul-welt.de/6218.htm#11-11nr1p6(2)
https://bass.schul-welt.de/6043.htm#1-1p80(2)


Ausbildungsdauer gemäß § 1 Berufskolleganrechnungs- und -zulassungsverordnung 
- BKAZVO - (BASS 13-34 Nr. 12.1) angewendet werden. 
2.2 Die Genehmigung der Beschulung mehrerer Berufe gemeinsam in einer 
Fachklasse kann für bestehende Fachklassen gemäß der Liste gemeinsamer 
Beschulungsmöglichkeiten (vgl. Anlage - veröffentlicht unter www. 
schulministerium.nrw.de > Schulrecht > Erlasse) erfolgen. Notwendige Ergänzungen 
der „Liste gemeinsamer Beschulungsmöglichkeiten“ werden dem Ministerium von der 
oberen Schulaufsicht angezeigt. Nach positiver schulfachlicher Prüfung durch die 
obere Schulaufsicht werden die Änderungen bei der jährlichen Überarbeitung in die 
Liste gemeinsamer Beschulungsmöglichkeiten aufgenommen. 
2.3 Die folgenden Maßnahmen zur Sicherstellung des 
Klassenfrequenzmindestwertes können durch die obere Schulaufsichtsbehörde in 
Abstimmung mit den Schulträgern, den zuständigen Stellen und erforderlichenfalls 
weiteren zuständigen Institutionen genehmigt werden. Die Abstimmung ist zu 
dokumentieren und dem für den Schulbereich zuständigen Ministerium anzuzeigen: 
2.3.1 Die Beschulung von Ausbildungsberufen in Fachklassen kann in Kooperation 
zwischen zwei oder mehr Berufskollegs erfolgen, insbesondere durch jährlich 
wechselnde Einrichtung von Fachklassen auf der Grundlage der Abstimmung. 
2.3.2 Die Beschulung von Ausbildungsberufen in Fachklassen kann alternierend 
(zum Beispiel alle zwei oder drei Jahre mit dem 1. Ausbildungsjahr beginnend) an 
einem Berufskolleg entsprechend den Abstimmungsgesprächen erfolgen. 

3 Nachrangige Maßnahmen 
zur Flexibilisierung der Fachklassenbildung 

Können die Maßnahmen unter 2. nachweisbar begründet nicht zur Anwendung 
kommen, können folgende Maßnahmen in der nachstehenden Reihenfolge als 
Alternative durch die obere Schulaufsichtsbehörde nach entsprechenden 
Abstimmungsgesprächen genehmigt werden, wenn nur dadurch die Sicherstellung 
des Klassenfrequenzmindestwertes im ländlichen Raum nachhaltig gewährleistet ist. 
Die Abstimmungsgespräche sind zu dokumentieren und dem für den Schulbereich 
zuständigen Ministerium anzuzeigen: 
3.1 Die Bildung fachbereichsspezifischer Lerngruppen gemäß § 4 Absatz 1 Satz 3 
der Anlage A der APO-BK kann für Auszubildende von Ausbildungsberufen erfolgen, 
die in der Anlage (Liste Zuordnung der Ausbildungsberufe zu den Fachbereichen, 
veröffentlicht unter www.schulministerium.nrw.de > Schulrecht > Erlasse) einem 
Fachbereich zugeordnet sind. Bei mit einer Fußnote gekennzeichneten 
Ausbildungsberufen ist die Bildung von Lerngruppen auch in dem jeweils in der 
Fußnote genannten Fachbereich zulässig. Der Unterricht in den 
fachbereichsspezifischen Lerngruppen soll nur in Fächern mit 
fachbereichsbezogenen Bildungsplänen gemeinsam erfolgen. 
3.2 Abweichend von Nummer 1 kann die obere Schulaufsichtsbehörde genehmigen, 
dass bei Vorliegen nachweisbarer Erkenntnisse über perspektivisch zu erwartende 
Erhöhungen der Auszubildendenzahlen in der Region, die Genehmigung erst nach 
fünf Jahren erlischt. 
3.3 Unterricht in jahrgangsübergreifenden Lerngruppen kann nur durch die obere 
Schulaufsichtsbehörde nach Vorlage eines umfassenden Konzeptes genehmigt 
werden. Dieses Konzept muss eine spezifische didaktische Jahresplanung, die 
Abstimmung zwischen Rahmenlehrplan und Ausbildungsordnung sowie konkrete 
Pläne für die Kompetenzerweiterung der involvierten Lehrkräfte im Umgang mit 
heterogenen Lerngruppen enthalten. 

4 Beschulungsangebote für neue Ausbildungsberufe 

https://bass.schul-welt.de/6731.htm#13-34nr12p1
https://bass.schul-welt.de/6731.htm#13-34nr12p1
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Erlasse/Fachklassen_an_BK.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Erlasse/Fachklassen_an_BK.pdf
https://bass.schul-welt.de/3129.htm#13-33nr1.1A_Ap4
https://bass.schul-welt.de/3129.htm#13-33nr1.1A_Ap4
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Erlasse/Fachklassen_an_BK.pdf


Für neue Ausbildungsberufe, bei denen eine geringe Anzahl Auszubildender zu 
erwarten ist, werden von der zuständigen Dezernentin oder dem zuständigen 
Dezernenten für die Lehrplanentwicklung in diesem Beruf unter Berücksichtigung 
regionaler Gesichtspunkte möglichst ortsnahe Beschulungsstandorte in Nordrhein-
Westfalen abgestimmt. 

Anlage 

(Die Liste gemeinsamer Beschulungsmöglichkeiten ist ausschließlich im 
Internetangebot des Schulministeriums unter www.schulministerium.nrw.de > 
Schulrecht > Erlasse veröffentlicht.) 

Liste der gemeinsamen Beschulungsmöglichkeiten 

1. Bereinigt. Eingearbeitet: 
RdErl. v. 10.07.2023 (ABl. NRW. 07/23) 
RdErl. v. 25.08.2021 (ABl. NRW. 09/21) 
RdErl. v. 28.05.2020 (ABl. NRW. 06/20) 
RdErl. v. 26.04.2018 (ABl. NRW. 05/18 S. 34) 
RdErl. v. 15.08.2017 (ABl. NRW. 09/17 S. 34) 

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Erlasse/Fachklassen_an_BK.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Erlasse/Fachklassen_an_BK.pdf
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/Erlasse/Fachklassen_an_BK.pdf


 
 
 

Liste gemeinsamer 
Beschulungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 
Die Ziffern in den Feldern der Listen der einzelnen 
Berufsbereiche geben an, bis zu welchem 
Ausbildungsjahr einschließlich die gemeinsame 
Beschulung genehmigt werden kann. 
 
Die mit der Fußnote 1) versehenen Ausbildungsberufe 
werden ab dem 1. Ausbildungsjahr in einer 
Landesfachklasse beschult. 
 
 
2- und 3-jährige aufeinander aufbauende Berufe sind 
grundsätzlich miteinander beschulbar, anderenfalls sind 
sie mit den fachspezifischen Besonderheiten in der 
Matrix abgebildet. Sind sie darüber hinaus mit anderen 
Berufen beschulbar, wird der dreijährige Beruf in die 
Matrix aufgenommen, für den zweijährigen gelten 
dieselben Optionen. 
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Gärtner/in . FR Baumschulen 3 3 3 3

Gärtner/in - FR Friedhofsgärtnerei 3 3 3 3

Gärtner/in - FR Gemüsebau 3 3 3 3

Gärtner/in - FR Obstbau 3 3 3 3
Gärtner/in - FR Zierpflanzenbau 
einschl. Staudengärtnerei 3 3 3 3

Tierpfleger/in - FR Forschung 
und Klinik 2 2

Tierpfleger/in - FR Tierheim 
und Tierpension 2 2

Tierpfleger/in - FR Zoo 2 2

Berufsbereich  Agrarwirtschaft



Berufsbereich Bautechnik - NRW
Gemeinsame Beschulungsmöglichkeiten 

Die Ziffern in den Feldern der Liste geben an, bis zu 
welchem Ausbildungsjahr einschließlich die 

gemeinsame Beschulung genehmigt werden kann. 

Auf die weibliche Form der Berufsbezeichnung wurde aus 
Gründen der Übersichtlichkeit verzichtet
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Asphaltbauer/in 2) 1

Aufbereitungsmechaniker/in 1) 1

Bauwerksabdichter/in 1) 1

Berufe mit Bau-Grundbildung 3) 1

Dachdecker/in 1

Fachkraft für Straßen- und Verkehrstechnik 1) 1

Fachkraft für Wasserwirtschaft 1) 1

Geomatiker/in 2) 1

Holz- und Bautenschützer/in 1) 2

Fachkraft für Holz-  und Bautenschutz 2

Isolierfacharbeiter/in 1) 2 1

Industrieisolierer/in 1) 2 3

Verfahrensmechniker/in der Steine- und Erden-Industrie 1

Vermessungstechniker/in 1

Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/in 4) 1 3

1) Landesfachklasse
2) Landesfachklasse ab zweitem Ausbildungsjahr
3) siehe Hinweise
4) für diesen Beruf gelten sowohl die Regelungen der Liste (oben) als auch die der Hinweise (rechts)

Hinweise:
In allen Ausbildungsberufen, die auf der beruflichen 
Grundbildung der Bauwirtschaft aufbauen, kann im 
ersten Ausbildungsjahr gemeinsam beschult werden. 
Hierzu zählen:

 Originäre Ausbildungsberufe
- Bauwerksmechaniker/in für Abbruch- und 

Betontrenntechnik
- Beton- und Stahlbetonbauer/in
- Estrichleger/in 1)

- Fassadenmonteur/in 1)

- Feuerungs- und Schornsteinbauer/in
- Fliesen, Platten- und Mosaikleger/in
- Gleisbauer /in2)

- Kanalbauer/in
- Maurer/in
- Rohrleitungsbauer /in1)

- Straßenbauer/in
- Stukkateur/in
- Trockenbaumonteur/in 1)

- Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer /in4)

- Zimmerer/Zimmerin

 Facharbeiterberufe mit Schwerpunkten
- Ausbaufacharbeiter/in, alle Schwerpunkte
- Hochbaufacharbeiter/in, alle Schwerpunkte
- Tiefbaufacharbeiter/in, alle Schwerpunkte

Innerhalb des Berufsbereichs Bautechnik können 
Facharbeiterberufe in ihren jeweiligen Schwerpunkten 
mit den entprechenden originären Ausbildungsberufen 
bis zum Ende des zweiten Ausbildungsjahres 
gemeinsam beschult werden, 
z. B. Estrichleger/in und Ausbaufacharbeiter /in mit 
dem Schwerpunkt Estricharbeiten.
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Elektroniker/in für Automatisierungstechnik 2 1 1 1 4 1 1 1 1 1 1

Elektroniker/in für Betriebstechnik 2 1 1 1 2 2 2 1 1 1 1 1

Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruktursysteme 1 1 1 1 2 2 1 1 1 1 1

Elektroniker/in für Geräte und Systeme 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Elektroniker/in für Informations- und Systemtechnik 1 1 1 1 2 3 1 1 1 1 1 1 1

Industrieelektriker/in 2 2 3 2 2 2 2 1 1 1

Elektroniker/in FR Automatisierung- und Systemtechnik 4 2 2 1 1 2 2 2 1 1 1 1 1 1

Elektroniker/in FR Energie- und Gebäudetechnik 1 2 2 1 1 2 2 2 1 1 1 1 1 1

Elektroniker/in für Gebäudesystemintegration 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Elektroniker/in für Maschinen- und Antriebstechnik 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Informationselektroniker/in 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Elektroanlagenmonteur/in 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Fluggeräteelektroniker/in 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Fluggerätemechaniker 1 1 1 1 1 1

2 Industrieelektriker FR Betriebstechnik 2 Jahre, Instrieelektiker FR Geräte und Systeme 1 Jahr

Berufsbereich Elektrotechnik
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Bäcker/in 1 1

Brenner/in 1) 3

Destillateur/in 1) 3

Fachkraft für Gastronomie 2 1 2 1 1 1
Fachmann/-frau für Restaurants und 
Veranstaltungsgastronomie 2 1 2 1 1 1

Fachkraft Küche 1 1 1 1 1 2

Fachmann/-frau für Systemgastronomie 2 2 1 1 1 1
Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk 
- Fleischerei 1
Fachverkäufer/in im Lebensmittelhandwerk 
- Bäckerei und Konditorei 1 1

Fleischer/in 1

Hotelfachmann/-frau 1 1 1 1 2 1

Kaufmann/-frau für Hotelmanagement 1 1 1 1 2 1

Koch/Köchin 1 1 2 1 1 1

Konditor/in 1 1

Berufsbereich  Ernährung und Hauswirtschaft
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Fahrradmonteur/in 1 1 1 1 2

Binnenschifffahrtskapitän/in 2

Binnenschiffer/in 2

Eisenbahner/in im Betriebsdienst Lokführer/in 1

Eisenbahner/in in der Zugverkehrssteuerung 1

Karosserie- u. Fahrzeugbaumechaniker/in 1 1 1 1 1

Kraftfahrzeugmechatroniker/in 1 1 1 1 1

Mechaniker/in für Land- und Baumaschinentechnik 1 1 1 1 1

Mechaniker/in für Reifen- und Vulkanisationstechnik 1 1 1 1 1

Zweiradmechaniker/in 2 1 1 1 1

Berufsbereich Fahrzeugtechnik
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Bauten- und 
Objektbeschichter/in

1 2 1

Bodenleger/in 1) 1

Fahrzeuglackierer/in 1 1

Gestalter/in für visuelles 
Marketing 

1 1

Maler/in und Lackierer/in 2 1 1

Oberflächenbeschichter/in 1

Parkettleger/in 1) 1

Polster- und 
Dekorationsnäher/in 

1 2 1

Polsterer/in 2 1

Raumausstatter/in 1 1 1

Verfahrensmechaniker/in 
für Beschichtungstechnik

1 1 1

Berufsbereich Farbtechnik, Raumgestaltung und Oberflächentechnik



Berufsbereich Holztechnik
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Holzbearbeiter/in 3 3 3

Holzbearbeitungsmechaniker/in 3 3 3

Holzmechaniker/in 3 3 2

Tischler/in 3 3 2



Berufsbereich IT
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Fachinformatiker/in (Anwendungsentwicklung) 3 2 3 2 3 2 2 1 1

Fachinformatiker/in (Systemintegration) 3 2 3 2 3 2 2 1 1

Fachinformatiker/in (Digitale Vernetzung) 3 2 3 2 3 2 2 1 1

Fachinformatiker/in (Daten- und Prozessanalyse) 3 2 3 2 3 2 2 1 1

IT-Systemelektroniker/in 2 2 2 2 1 1

Kaufmann/Kauffrau für Digitalisierungsmanagement 1 1 1 1 1 3 3

Kaufmann/Kauffrau für IT-Systemmanagement 1 1 1 1 1 3 3

2 Die LF der Fachrichtung sind im ersten HJ des dritten Schuljahres bei gemeinsamer Beschulung abhängig von der Fachrichtung binnendifferenziert zu unterrichten.
3 Die LF des Kaufmanns/der Kauffrau für IT-Systemmanangement und für Digitalisierungsmanagement  sind im ersten HJ des dritten Schuljahres bei gemeinsamer Beschulung binnendifferenziert zu unterrichten.
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Biologielaborant/in 1 1 1

Chemielaborant/in 1 1 1

Lacklaborant/in 1 1 1

Physiklaborant/in 1 1 1

Berufsbereich Labortechnik
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Buchbinder/in 2 1 3 1

Gestalter/in für immersive Medien 1

Maschinen- und Anlagenführer/in (Druckerwe.) 2 1 2 1
Mediengestalter/in Bild und Ton 1
Mediengestalter/in Digital u. Print (FR Beratung und 
Planung, FR Konzeption und Visualisierung, FR 
Gestaltung und Technik)

1 1 1

Medientechnologe/in Druck 1 1 1 1 3

Medientechnologe/in Druckverarbeitung 3 2 1 1

Medientechnologe/in Siebdruck 1 1 1 3 1

Berufsbereich Medientechnik



Berufsbereich Metalltechnik - Sonstige Berufsgruppen
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Fachkraft für Abwassertechnik 1) 1 1 1

Fachkraft für Rohr-, Kanal- u. Industrieservice 2), 5) 1 1 1

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 1) 1 1 1

Graveur/in 2) 3

Metallbildner/in  3), 4) 1 1 1 3

Technische/r Produktdesigner/in (FR Produktgestaltung und -konstruktion) 2

Technische/r Produktdesigner/in (FR Maschinen- und 
Anlagenkonstruktion) 2

Technische/r Systemplaner/in (FR Versorgungs- und Ausrüstungstechnik) 1 1

Technische/r Systemplaner/in (FR Elektrotechnische Systeme) 1 1

Technische/r Systemplaner/in (FR Stahl- und Metallbautechnik) 1 1

2) Ab erstem Ausbildungsjahr länderübergreifende Fachklasse
3) Ab zweitem Ausbildungsjahr länderübergreifende Fachklasse 
4)   Gemeinsame Beschulung mit Fertigungsmechaniker, Konstruktionsmechaniker, Metallbauer und Zerspannungsmechaniker 
5) Gemischt mit Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft



Berufsbereich Metalltechnik I  5
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Anlagenmechaniker/in 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Anlagenmechaniker/in SHK 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Behälter- und Apparatebauer/in 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Fachkraft für Metalltechnik FR Umform- und 
Drahttechnik

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1

Fachkraft für Metalltechnik FR 
Konstruktionstechnik

1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 2 1 1 1 1 1

Fachkraft für Metalltechnik FR 
Montagetechnik

1 1 1 1 1 1 1 2 1 2 1 1 1 1 1 1 1

Fachkraft für Metalltechnik FR 
Zerspanungstechnik

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2

Feinwerkmechaniker/in SP Maschinenbau, 
Feinmechanik, Werkzeugbau 2

1 1 1 1 1 1 1 2 3 1 4 3 1 1 1 1 1 4 4 2

Feinwerkmechaniker/in SP 
Zerspanungsmechanik

1 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 4

Fertigungsmechaniker/in 1 1 1 1 1 2 1 3 1 1 3 1 1 1 1 1 1 1

Gießereimechaniker/in 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Industriemechaniker/in 1 1 1 1 1 2 1 4 3 1 3 1 1 1 1 1 1 2 2

Konstruktionsmechaniker/in 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 4 1 1 1 1 1

Mechatroniker/in 1

Metallbauer/in 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 4 1 1 1 1 1

Präzisionswerkzeugmechaniker/in 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Produktionstechnologe/in 1

Stanz- u. Umformmechaniker/in 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Verfahrenstechnologin Metall/ 
Verfahrenstechnologe Metall

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Werkzeugmechaniker/in 1 1 1 1 1 1 1 4 4 1 1 1 2 1 1 1 1 1 2

Zerspanungsmechaniker/in 1 1 1 1 1 1 2 2 4 1 1 2 1 1 1 1 1 2

1 Im Ausnahmefall kann der Beruf der Anlagenmechaniker*in mit den übrigen Berufen der Metalltechnik im ersten Ausbildungsjahr beschult werden. 

Dabei ist zu beachten, dass die Auszubildenden binnendifferenziert unterrichtet werden.

2 eine Differenzierung findet ab Ende des 3. Ausbildungsjahres statt. Daher ist eine differenzierte Beschulung ab dem 3. Ausbildungsjahr bei entsprechendern Schülerzahlen anzustreben.

3 nur für Feinwerkmechaniker SP Maschinenbau

4 nur für Feinwerkmechaniker SP Werkzeugbau

5 Für den Beruf Maschinen- und Anlagenführer/in hat die KMK beschlossen, die Beschulung nach den Vorgaben des Ausbildungsberufes des jeweiligen Ausbildungsschwerpunktes 

für die ersten beiden Ausbildungsjahre vorzusehen.

Im Schwerpunkt Metalltechnik, Kunststofftechnik gelten die Rahmenlehrpläne für die Ausbildungsberufe: Zerspanungsmechaniker/in, Werkzeugmechaniker/in, Industriemechaniker/in, 

Fertigungsmechaniker/in, Feinwerkmechaniker/in und Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und Kautschuktechnik.
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Chemiekant/in 1 2

Pharmakant/in 1 1

Produktionsfachkraft Chemie 2 1

Berufsbereich Prozesstechnik
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Änderungsschneider/in 2 2 2 2

Maßschneider/in 2 3 2 3

Modist/-in 2 3 2 3

Textil- und Modenäher/in 2 2 2 2

Textil- und Modeschneider/in 2 3 3 2

Orthopädieschuhmacher/in 3

Produktionsmechaniker/in Textil 2 2 2

Maschinen- und Anlagenführer/in 
Textil

2 2 2

Produktprüfer/in Textil 2 2

Produktveredler/in Textil 2 2

Schuhmacher/in 3

Berufsbereich Textil, Mode, Leder



Berufsbereich Wirtschaft und Verwaltung
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Automobilkaufmann/-frau 1
Bankkaufmann/-frau 1
Fachkraft für Hafenlogistik 1 1
Fachkraft für Kurier-, Express- u. Postdienstleistung (KEP) 2 2
Fachkraft für Lagerlogistik 1 2
Fachkraft für Schutz und 

Fachlagerist/in 1 2
Fotomedienfachmann/-frau 1
Investmentfondskaufmann/-frau 1
Kaufmann/-frau für Dialogmarketing 2
Kaufmann/-frau für Kurier-, Express- u. Postdienstleistung (KEP) 2 2
Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung 1 1
Kaufmann/-frau für Tourismus und Freizeit 1
Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 1 1
Kaufmann/-frau im Einzelhandel 1 2
Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und Straßenverkehr 1 1
Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 2 1
Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 1
Musikfachhändler/in 2)

Notarfachangestellte/r 2 2 2
Patentfachanwaltsfachangestellte/r 2 2 2
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r 2 2 2
Rechtsanwaltsfachangestellte/r 2 2 2
Servicefachkraft für Dialogmarketing 2
Servicefahrer/in 2 2
Sportfachmann/-frau 3
Sport- und Fitnesskaufmann/-frau 2 3 1
Tourismuskaufmann/-frau (Kfm./Kff. für Privat- und Geschäftsreisen) 1
Veranstaltungskaufmann/-frau 1 1
Verkäufer/in 2
2) Keine gemeinsame Beschulung im 1. und 3. Ausbildungsjahr mit Kfm./Kffr. Im Einzelhandel, da über die gesamte Ausbildungsdauer in Mittenwald beschult wird


